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Stadt Laatzen 
Der Bürgermeister 

Laatzen, den 19.06.2007 

Beschlussvorlage 
- öffentlich - 

 
 
Beratungsfolge: Drucksachen-Nr.: 119/2007 

 
Verwaltungsausschuss am 28.06.2007 TOP: 
   
Rat der Stadt Laatzen am 28.06.2007 TOP: 
   

 
 
 
 
Einrichtung einer Krabbelgruppe in der Kindertagesstätte Brucknerweg - 
Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe bei der Haushaltsstelle 
46430002.940100 - Hochbaukosten - im Vermögenshaushalt im Haushaltsjahr 
2007 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Rat stimmt gemäß § 89 Abs. 1 in Verbindung mit § 40 Abs. 1 Ziff. 8 NGO der 
Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 45.000 € bei der Haushalts-
stelle 46430002.940100 – Hochbaukosten Einrichtung einer Krabbelgruppe in der 
KiTa Brucknerweg – zu. Die Deckung erfolgt durch verbesserte Finanzausgleichsleis-
tungen. 
 
 
Sachverhalt: 
 
 
Im Zusammenhang mit der Kindergartenbedarfsplanung ist die Schaffung neuer 
Betreuungsplätze für die Betreuung von Krabbelkindern beschlossen worden. Im 
Haushaltsplan 2007 wurden Haushaltsmittel in Höhe von insgesamt 348.000 € zur 
Errichtung einer Krabbelgruppe mit 15 Plätzen durch einen Anbau an die KiTa 
Brucknerweg bereitgestellt. Wie sich nach Vorlage eines eingeholten Bodengutach-
tens herausgestellt hat, ist der Baugrund in der geplanten Gründungstiefe nicht trag-
fähig. Es sind zusätzliche Bodenverbessserungsarbeiten erforderlich. Zudem ist auf-
grund des hohen Grundwasserspiegels eine offene Wasserhaltung im Bereich der  
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Baugrube notwendig (ständiges Abpumpen). Außerdem hat sich herausgestellt, dass 
die Regelung der vorhandenen Fußbodenheizung im Gebäudebestand größtenteils 
defekt ist und erneuert werden muss, damit die Heizung korrekt einreguliert und der 
Erweiterungsbau angeschlossen werden kann. Insgesamt entstehen hierdurch Mehr-
kosten in Höhe von rd. 45.000 €, die zum Zeitpunkt der Haushaltsveranschlagung 
noch nicht absehbar waren. 
 
Die Deckung der Mehrkosten soll über verbesserte Finanzausgleichsleistungen er-
folgen.  
 
In Vertretung: 
 
 
 
Fischbach 
 
 
 
 
 


